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Abkürzungen und Erklärungen 
 
CP  Credit Points, ECTS-Punkte 
ECTS  European Credit Transfer and Accumulation System 
h  Stunden  
SoSe  Sommersemester 
SWS  Semesterwochenstunden 
WiSe  Wintersemester 
WP  Wahlpflicht 
P  Pflicht 
 
1. Die Beschreibung der zugeordneten Modulteile erfolgt hinsichtlich der jeweiligen Angaben zu 
ECTS-Punkten folgendem Schema: Nicht eingeklammerte ECTS-Punkte werden mit Bestehen der 
zugehörigen Modulprüfung oder Modulteilprüfung vergeben. Eingeklammerte ECTS-Punkte die-
nen lediglich der rechnerischen Zuordnung. 
 
2. Bei den Angaben zum Zeitpunkt im Studienverlauf kann es sich in Abhängigkeit von den Anga-
ben der Anlage 2 der Prüfungs- und Studienordnung um feststehende Regelungen oder um bloße 
Empfehlungen handeln. Im Modulhandbuch wird dies durch die Begriffe "Regelsemester" und 
"Empfohlenes Semester" kenntlich gemacht. 
 
3. Bitte beachten Sie: Das Modulhandbuch dient einer Orientierung für Ihren Studienverlauf. Für 
verbindliche Regelungen konsultieren Sie bitte ausschließlich die Prüfungs- und Studienordnung 
in ihrer jeweils geltenden Fassung. Diese finden Sie auf www.lmu.de/studienangebot unter Ihrem 
jeweiligen Studiengang. 
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Modul: P 1 Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre 
als Nebenfach I 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Betriebswirtschaftslehre 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

P 1.1 Grundlagen der Betriebs-
wirtschaftslehre für Nebenfach-
studierende 1 (Vorlesung) 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung P 1.2 Grundlagen der Betriebs-
wirtschaftslehre für Nebenfach-
studierende 1 (Übung) 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls 
in anderen Studiengängen 

Nebenfach Insurance and Risk Management für Bachelorstu-
diengänge (30 ECTS-Punkte) 

Nebenfach Wirtschaftswissenschaften für Bachelorstudien-
gänge (60 ECTS-Punkte) 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Regelsemester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In diesem Modul erhalten die Studierenden einen Überblick 
über zentrale Themengebiete der Betriebswirtschaftslehre und 
werden dabei an unterschiedliche Ansätze der theoretischen 
Auseinandersetzung mit diesen Themen herangeführt. Beson-
dere Aufmerksamkeit wird den verschiedenen betriebswirt-
schaftlichen Funktionen Marketing, Organisation und Führung 
gewidmet. 

Grundlagen der BWL für Nebenfachstudierende I 

 Ökonomische Prinzipien, Unternehmensziele und Ent-
scheidungssituationen 

 Rechtsformen 

 Strategische und Operative Unternehmensführung 

 Strategisches und Operatives Marketing 

 Leistungspositionierung und Marketing Mix 

 Innerbetriebliche und Zwischenbetriebliche Organisation 
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 Transaktionskostentheorie und Principal-Agent Theorie 

 Literatur: 

o Bea, F.X.; Schweitzer, M.: Allgemeine Betriebswirt-
schaftslehre, Band 1-3, 10. Aufl. Stuttgart 2009 

o Neus, W.: Einführung in die Betriebswirtschafts-
lehre, 7. Aufl. Tübingen 2011 

Qualifikationsziele Das Ziel dieses Moduls ist es, den Studierenden ein Grundver-
ständnis der produkt- und managementorientierten Perspek-
tive der Betriebswirtschaftslehre zu vermitteln. 

Die Studierenden sollen lernen, die in der Vorlesung diskutier-
ten Inhalte auf praktische Aufgaben in der Übung anzuwen-
den. 

Form der Modulprüfung Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die 
Vergabe von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Mo-
dul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Thomas Hess 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 2 Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre 
als Nebenfach II 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Betriebswirtschaftslehre 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

P 2.1 Grundlagen der Betriebs-
wirtschaftslehre für Nebenfach-
studierende 2 (Vorlesung) 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung P 2.2 Grundlagen der Betriebs-
wirtschaftslehre für Nebenfach-
studierende 2 (Übung) 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls 
in anderen Studiengängen 

Nebenfach Insurance and Risk Management für Bachelorstudi-
engänge (30 ECTS-Punkte) 

Nebenfach Wirtschaftswissenschaften für Bachelorstudien-
gänge (60 ECTS-Punkte) 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In diesem Modul erhalten die Studierenden einen Überblick 
über zentrale Themengebiete der Betriebswirtschaftslehre und 
werden dabei an unterschiedliche Ansätze der theoretischen 
Auseinandersetzung mit diesen Themen herangeführt. Beson-
dere Aufmerksamkeit wird den verschiedenen betriebswirt-
schaftlichen Funktionen Materialwirtschaft, Investition, Finan-
zierung sowie internes und externes Rechnungswesen gewid-
met. 

Grundlagen der BWL für Nebenfachstudierende II 

 Einordnung: Betriebliche Prozesse & deren Abbildung im 
Rechnungswesen 

 Produktions- und Materialwirtschaft 

 Investititionsentscheidungen 

 Finanzierung 

 Internes Rechnungswesen 

 Externes Rechnungswesen 
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 Literatur: 

o Be, F.X.; Schweitzer, M.: Allgemeine Betriebswirt-
schaftslehre, Band 1-3, 10. Aufl. Stuttgart 2009 

Qualifikationsziele Das Ziel dieses Moduls ist es, den Studierenden ein Grundver-
ständnis der ressourcenorientierten Perspektive der Betriebs-
wirtschaftslehre zu vermitteln. 

Die Studierenden sollen lernen, die in der Vorlesung diskutier-
ten Inhalte auf praktische Aufgaben anzuwenden. 

Form der Modulprüfung Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die 
Vergabe von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Mo-
dul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Thomas Hess 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 3 Allgemeine Betriebswirtschaftslehre I 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Betriebswirtschaftslehre 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

P 3.1 Technik des betrieblichen 
Rechnungswesens 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Vorle-
sung 

P 3.2 Unternehmensrechnung 
und Finanzierung für Neben-
fachstudierende 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls 
in anderen Studiengängen 

Nebenfach Wirtschaftswissenschaften für Bachelorstudien-
gänge (60 ECTS-Punkte) 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In diesem Modul werden funktionsübergreifende Fragestel-
lungen zu wesentlichen unternehmerischen Aufgabenfeldern 
behandelt. Aufbauend auf den Grundlagenveranstaltungen, 
werden die Inhalte in den Bereichen betriebliches Rechnungs-
wesen sowie Unternehmensrechnung und Finanzierung ver-
tieft. Die Veranstaltungen vermitteln den Studierenden ein 
umfassendes Verständnis zentraler Konzepte, wissenschaftli-
cher Lösungsansätze und von praktischen Anwendungsgebie-
ten der jeweiligen Fächer. 

Technik des betrieblichen Rechnungswesens: 

Die Veranstaltung beschäftigt sich mit den Grundlagen der Fi-
nanzbuchhaltung. Dabei erfolgt zu Beginn der Veranstaltung 
eine Einführung in die Aufgaben und Grundbegriffe des Rech-
nungswesens. 

Anschließend wird das System der doppelten Buchführung er-
läutert und anhand konkreter Geschäftsvorfälle (unter Beach-
tung von Besonderheiten bei Handels- und Industrieunterneh-
men) vertieft. Die Veranstaltung wird durch einen Einblick in 
die Lohn- und Gehaltsabrechnung abgerundet. 

Unternehmensrechnung und Finanzerung für Nebenfach-
studierende: 
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 Neoklassiche Investitions- und Finanzierungstheorie 

 Einordnung der Neoklassischen Investititions- und Finan-
zierungstheorie 

 Kapitalwertkriterium und Interner Zissatz 

 Messung von Risiko und Ertrag 

 Portfolio Selection 

 Capital Asset Pricing Model 

 Erfolgsmessung in der Unternehmensrechnung 

 Kalkulatorische Erfolgsrechung 

 Fair Value Bewertung 

 Periodengewinn, ökonomischer Gewinn und Residualge-
winn 

 Wertorientierte Unternehmenssteuerung 

 Literatur: 
o Beck, J.; DeMarzo, P.: Grundlagen der Finanzwirt-

schaft - Analyse, Entscheidung und Umsetzung, 
München 2011 

o Friedl, G.; Hofmann, Ch.; Pedell, B.: Kostenre-
chung. Eine entscheidungsorientierte Einführung, 
München 2010 

Qualifikationsziele Studierende sind nach erfolgreichem Abschluss des Moduls in 
der Lage, die wesentlichen theoretischen Grundlagen, Prinzi-
pien und Instrumente der jeweiligen Teilbereiche zu verste-
hen und problemorientiert anwenden zu können. Zusätzlich 
erwerben sie praktische Anwendungskompetenzen der behan-
delten Theorien und Methoden und lernen, diese zueinander 
in Beziehung zu setzen. Damit erwerben Studierende ein tie-
fergehendes Verständnis zur Lösung komplexer betriebswirt-
schaftlicher Probleme. 

Form der Modulprüfung Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die 
Vergabe von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Mo-
dul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Thomas Hess 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 4 Allgemeine Betriebswirtschaftslehre II 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Betriebswirtschaftslehre 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

P 4.1 Strategie und Marketing 
für Nebenfachstudierende 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Vorle-
sung 

P 4.2 Information, Organisation 
und Führung für Nebenfachstu-
dierende 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls 
in anderen Studiengängen 

Nebenfach Wirtschaftswissenschaften für Bachelorstudien-
gänge (60 ECTS-Punkte) 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In diesem Modul werden funktionsübergreifende Fragestel-
lungen zu wesentlichen unternehmerischen Aufgabenfeldern 
behandelt. Aufbauend auf den Grundlagenveranstaltungen, 
werden die Inhalte in den Bereichen Strategie und Marketing 
vertieft und durch die Querschnittsveranstaltung Information, 
Organisation und Führung ergänzt. Die Veranstaltungen ver-
mitteln den Studierenden ein umfassendes Verständnis zent-
raler Konzepte, wissenschaftlicher Lösungsansätze und prakti-
schen Anwendungsgebieten der jeweiligen Fächer. Eine Spe-
zialisierung auf einzelne Branchen (z.B. Industrie, Banken 
etc.) oder Stadien der Unternehmensentwicklung (Gründung, 
Wachstum etc.) erfolgt dabei nicht. 

Strategie und Marketing für Nebenfachstudierende: 

 Einführung: Internationales Management 

 Internationalisierung der Wirtschaft 

 Interkulturelles Management: Kulturelle Gegebenheiten 
als ein zentraler Umfeldfaktor 

 Strategien internationaler Unternehmen 

 Organisation internationaler Unternehmen 

 Internationale Unternehmensführung 

 Literatur: 
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o Kutschker, M.; Schmid, S.: Internationales Manage-
ment, 7. Aufl. München 2011 

o Morschett, D.; Schramm-Klein, H.; Zentres, J.: Strate-
gic International Management, Text and Cases, 2. 
Aufl. Wiesbaden 2010 

Information, Organisation und Führung für Nebenfachstu-
dierende: 

 Information und Kommunikation in Unternehmen 

 Verständigung und Informationsverhalten 

 Informations- und kommunikationstechnische Potenziale 

 Klassische und neue Organisationskonzepte 

 Klassische Organisationsmodelle im Überblick 

 Modularisierung und Prozessorientierung 

 Vernetzung und Zusammenarbeit 

 Virtualisierung 

 Konsequenzen für Führung und Management 

 Literatur: 
o Picot, A.; Reichwald, R.; Wigand, R.: Information, Or-

ganization and Management, Berlin 2008 

Qualifikationsziele Studierende sind nach erfolgreichem Abschluss des Moduls in 
der Lage, die wesentlichen theoretischen Grundlagen, Prinzi-
pien und Instrumente der jeweiligen Teilbereiche zu verste-
hen und problemorientiert anwenden zu können. Zusätzlich 
erwerben sie praktische Anwendungskompetenzen der behan-
delten Theorien und Methoden und lernen, diese zueinander 
in Beziehung zu setzen. Damit erwerben Studierende ein tie-
fergehendes Verständnis zur Lösung komplexer betriebswirt-
schaftlicher Probleme. 

Form der Modulprüfung Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die 
Vergabe von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem Mo-
dul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Thomas Hess 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 5 Kompetenzfelder der Betriebswirtschaftslehre 
 

Zuordnung zum Studiengang Nebenfach: Betriebswirtschaftslehre 
für Bachelorstudiengänge 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

P 5.1 Kompetenzfelder der Be-
triebswirtschaftslehre 1 (Vorle-
sung) 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Vorle-
sung 

P 5.2 Kompetenzfelder der Be-
triebswirtschaftslehre 2 (Vorle-
sung) 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Nebenfach Wirtschaftswissenschaften für Bachelorstudien-
gänge (60 ECTS-Punkte) 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 5 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In dem Modul sollen die Inhalte der allgemeinen BWL auf 
Basis der Grundlagenveranstaltungen angewandt und ver-
tieft werden. 

Qualifikationsziele Die Selbstständigkeit der Studierenden im wissenschaftli-
chen Arbeiten wird dahingehend gefördert, ökonomische 
Problemstellungen selbstständig bearbeiten, strukturieren 
und lösen zu können. Ziel ist es, die Studierenden zu befä-
higen, wirtschaftliche Fragestellungen selbstständig zu er-
kennen, Problemstellungen auf Basis wissenschaftlich fun-
dierter Ansätze zu bearbeiten und Handlungsalternativen 
abzuleiten. Die Vermittlung fachlicher Kompetenzen in 
Verbindung mit eigenständigem Arbeiten fördert die Ge-
staltung autarker Lernprozesse und bereitet die Studieren-
den auf ein breites Spektrum späterer Tätigkeitsfelder vor. 

Form der Modulprüfung Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

23.08.2018   Seite 13 von 13 
 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Thomas Hess 

Unterrichtssprache(n) Deutsch und Englisch 

Sonstige Informationen keine 

 


